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1976 - 2016 
 

 „ Frauenhausfinanzierung - 40 Jahre und (k)ein bisschen weiter?! “  

Heute, am 16.06.2016 tagt in Hannover die diesjährige Konferenz der Gleichstellungs- 
und Frauenministerinnen und minister, -senatorinnen und -senatoren der Länder 
(GFMK).  

Aus diesem Anlass demonstrieren wir Mitarbeiterinnen, Bewohnerinnen und solidarische 
Mitstreiterinnen der Frauenhäuser 

von 9.30 - 11.30 Uhr vor  dem Tagungshotel Sheraton Pelikan  

Auf der GFMK 2015 wurde beschlossen, Empfehlungen für eine qualitative 
Weiterentwicklung der Betreuung und Beratung für gewaltbetroffene Frauen und deren 
Kinder zu formulieren. 
Der GFMK 2016 werden jetzt Empfehlungen zur Abstimmung vorgelegt. 

Wir wissen nicht, was die GFMK und die Bundesregierung empfehlen. 

Wir empfehlen:  

 Einzelfallunabhängige und bedarfsgerechte Finanzierung aller Frauenhäuser auf 
gesetzlicher Grundlage 

 Sicherstellung eines schnellen, unbürokratischen und kostenfreien Zugangs zu 
Schutz und  Unterstützung im Frauenhaus für alle gewaltbetroffenen Frauen und 
ihre Kinder 

Gewalt gegen Frauen ist weltweit die häufigste Menschenrechtsverletzung. 
Der Schutz von Frauen und Kindern vor Gewalt ist eine Pflichtaufgabe des Staates. 
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